
Einladung

Sehr geehrte Damen und Herren,

10 Jahre gibt es unseren Landesverband jetzt. In dieser Zeit ist viel pas-
siert. Wie die Anfragen, die uns erreichen, haben sich auch die Bera-
tungsaktivitäten verändert. Im Fokus stehen immer mehr ehemalige 
Frühgeborene vor der Einschulung oder die in der Schule mit Proble-
men kämpfen. Deshalb widmet sich auch unser Jubiläumssymposium 
der Bildungsthematik. Den Titel „Frühgeborene und Schule - ermutigt 
oder ausgebremst?“ haben wir ganz bewusst entsprechend dem unse-
res Beratungsbuchs ausgewählt. Denn ermutigen und aufbauen wollen 
wir unsere Kinder, damit sie in der Schule Erfolg haben und sich eben 
nicht ausgebremst fühlen müssen. Neben Informationen und wissen-
schaftlichen Hintergründen bieten wir auch Lösungen für die praktische 
Umsetzung im Unterrichtsalltag. Dabei freue mich ich besonders, dass 
Frau Ministerin Reiß die Schirmherrschaft übernommen hat.

Allein in Rheinland-Pfalz kommen jährlich 3000 Kinder als Frühgebo-
rene zur Welt. Es erfordert keine großen Rechenkünste herauszufinden, 
wie hoch ist die Wahrscheinlichkeit ist, dass sich unter den Schülern in 
einer Klasse ehemals frühgeborene Kinder befinden. Entwicklungsde-
fizite und andere Probleme, die bis zum Schulalter häufig nicht über-
wunden werden, stellen Lehrerinnen und Lehrer, aber auch Eltern, im 
Schulalltag vor Probleme. Diese können sehr belastende Auswirkungen 
auf die Kinder und ihre Familien haben. Unser Ziel ist es Möglichkeiten 
aufzuzeigen, Probleme frühzeitig zu erkennen und ihnen zu begegnen.

Deshalb laden wir Lehrerinnen und Lehrer, betroffene Eltern, Ärzte und 
Therapeuten und alle am Thema Frühgeborene Interessierten herzlich 
am 14. November 2015 nach Nieder-Olm ein.

Das Symposium ist für alle Professionen als Fortbildungsveranstaltung 
anerkannt. Die Teilnahme ist wieder kostenfrei. Und für Verpflegung 
ist selbstverständlich gesorgt. Bitte nutzen Sie für Ihre Anmeldung das  
Online-Formular oder senden Sie Ihre ausgefüllte Anmeldung per Post 
oder Fax bzw. als gleich lautende E-Mail an info@fruehgeborene-rlp.de 
zurück. Wir freuen uns auf Sie.

Hans-Jürgen Wirthl 
Vorstandsvorsitzender

Vortragsprogramm Vormittag 
Moderation der Veranstaltung:  Sabine Stöhr, SWR

9.00 Uhr bis 10.00 Uhr 

1. Begrüßung  Beckmann/Wirthl

2.  Impulsreferat
Gemeinsam verschieden in der Schule – 
Entwicklungsunterschiede ernst nehmen Mähler

3.  Fragen und Antworten

Pause 10.00 bis 10.30 Uhr

10.30 Uhr bis 12.15 Uhr

Frühgeborene – besondere Kinder im 
Fokus pädagogischer Konzepte

4.  Besonderheiten der Wahrnehmungsverarbeitung – 
Lernangebote für verschiedenen Lerntypen Delius 

5. Wollen, können, müssen (oder nicht) –  
Systemimmanente Konzeptkonflikte Weis 

6. Gemeinsamer Unterricht – Wie kann das gelingen?  
Erkenntnisse der GeSchwind-Studie  
 Laubenstein / Scheer 

7.  Fragen und Antworten 

Mittagspause 12.15 bis 13.15 Uhr

Vortragsprogramm nachmittag 

13.15 Uhr bis 15.00 Uhr

Führt Gleichbehandlung zu Chancengleichheit?
 8.  Inklusive Schule – exklusiv Legasthenie und 

Dyskalkulie? Hanke

 9.  Fragen und Antworten

 

Pause 15.00 bis 15.30 Uhr

15.30 Uhr bis ca. 17.00 Uhr

Roundtable-Gespräch:  
Inklusion und Gleichbehandlungsgrundsatz  
         – ein Widerspruch?

Gesprächsteilnehmer:  Hanke 
Laubenstein 

Rösch 
Schäfer 
Scheer 

10. Schlussworte

Veranstaltungsende gegen 17.00 Uhr

WichtigE hinWEisE 
Veranstalter und Auskünfte
LV „Früh- und Risikogeborene Kinder Rheinland-Pfalz“ e. V. 
Kiefernstraße 21 a, 55246 Mainz-Kostheim

Telefon: 06134 / 218 65       Fax:  06134 / 65 02 15 
Internet: www.fruehgeborene-rlp.de       &
 www.fruehgeborene-bildung.de
E-Mail: info@fruehgeborene-rlp.de

Teilnahme und Kosten
Zum Symposium sind alle am Thema Frühgeborene Interes-
sierten eingeladen. Teilnahme und Verpflegung sind kostenfrei.  
Spenden sind jederzeit willkommen.
Spendenkonto LV „Früh- u. Risikogeborene Kinder RLP“: 
Mainzer Volksbank, IBAN:    DE59 5519 0000 0669 8920 10

Anerkennung/Akkreditierung des Symposiums
 f Rheinland-Pfalz 

Die Fortbildungsveranstaltung und das Symposium wurden 
vom Pädagogischen Landesinstitut Rheinland-Pfalz (PL) als 
Lehrerfort- und -weiterbildung anerkannt: PL-Az.: 15ST44501.

 f Hessen
Vom Landesschulamt akkreditiert unter der Angebotsnum-
mer LSA-01583021 nach § 65 Hess. Lehrerbildungsgesetz. 

 f Akademie für Ärztliche Fortbildung in Rheinland-Pfalz: 
8 Punkte (VNR: 2760709115070080012)

 f Landespsychotherapeutenkammer Rheinland-Pfalz: 
11 Punkte (VNR-Nr. 2767702015001640003)

 f Heilmittelerbringer: 6 Fortbildungspunkte 
gemäß Rahmenempfehlungen nach §125 Abs. 1 SGB V

ausstEllung 
„ÜberlLeben - Teil 3“ 
Fotodokumentation über kleine Kämpfer
von Walter Schels, Fotograf aus Hamburg

Sechs zu früh geborene Kinder wurden seit ihrer Geburt in regelmäßi-
gen Abständen portaitiert. Die ersten Bilder entstanden 2009 auf der 
neonatologischen Station, eine weitere Serie der Kinder im Alter von 
zwei Jahren. Heute sind sie fünf Jahre alt. Entstanden sind erneut beein-
druckende Aufnahmen, die wohl keinen Betrachter unberührt lassen.
Die aktuellen Aufnahmen der Kinder zeigen ganz unterschiedliche kleine 
Persönlichkeiten , die doch eines gemeinsam haben – den unbändigen 
Willen zu leben! 

Während des Symposiums präsentieren wir Ihnen mit freundlicher  
Genehmigung des Bundesverbandes „Das frühgeborene Kind“ e.V.  
einen Teil dieser Bilder. 

Mehr zur Ausstellung und Walter Schels: 
www.ueberleben2009.wordpress.com    &    www.walterschels.com

grussWort

Liebe Lehrerinnen und Lehrer,

liebe Eltern,

ich freue mich sehr, für das bereits 6. Rhein-
land-Pfalz-Symposium „Kind im Mittelpunkt“ 
und die Fortbildungsveranstaltung für Leh-
rerinnen und Lehrer die Schirmherrschaft 
übernehmen zu dürfen. 

Gleichzeitig möchte ich dem Landesverband 
„Früh- und Risikogeborene Kinder Rhein-

land-Pfalz“ e.V. zu seinem 10-jährigen Bestehen gratulieren und meinen 
Dank für das geleistete Engagement aussprechen.

In diesem Jahr wird das Thema inklusiver Unterricht im Fokus der Veran-
staltungen stehen. Ich bin froh und dankbar darüber, dass alle Akteure 
– betroffene Eltern, Therapeutinnen und Therapeuten, Ärztinnen und 
Ärzte sowie Lehrerinnen und Lehrer – zusammen gebracht werden,  um 
gemeinsam darüber zu diskutieren, wie Früh- und Risikogeborene und 
ihre Angehörigen optimal unterstützt werden können. Ich bin überzeugt, 
dass die Veranstaltung in diesem Jahr wieder ein Erfolg wird. 

Neben eigenen Workshops für Lehrkräfte und pädagogische Fachkräfte 
und wissenschaftlichen Vorträgen wird ein Austausch über schuli-
sches Lernen von Früh- und Risikogeborenen und eine Diskussion über 
Lösungsansätze in der Praxis stattfinden. Somit haben alle Beteiligten 
eine gute Möglichkeit, sich Wissen anzueignen, eigene Erfahrungen zu 
teilen und nicht zuletzt die Aktivitäten des Landesverbandes kennen 
zu lernen.

Ich danke dem Landesverband „Früh- und Risikogeborene Kinder Rhein-
land-Pfalz“ e.V.  für die Organisation und wünsche für die Fortbildungs-
veranstaltung und das Symposium viel Erfolg. 

Vera Reiß
Ministerin für Bildung, Wissenschaft, Weiterbildung und Kultur 
des Landes Rheinland-Pfalz 
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VErbindlichE anmEldung

(spätestens bis zum 1. November 2015) 

zum 6. Rheinland-Pfalz-Symposium

Samstag, 14.11.2015 in Nieder-Olm bei Mainz

Anmelden können Sie sich: 

 f online über unser Anmeldeformular
unter ▶ www.fruehgeborene-rlp.de

 f oder mit gleich lautender E-Mail an
symposium@fruehgeborene-rlp.de

 f oder per Fax an:   06134 / 65 02 15

 f oder per Post zurücksenden an:
LV „Früh- und Risikogeborene Kinder RLP“ e. V. 
Kiefernstraße 21a 
55246 Mainz-Kostheim

Zutreffendes bitte ankreuzen und ggf. Teilnehmerzahl eintragen:

Am Symposium am 14. November 2015 nehme/n 

    ich selbst

    und ________ weitere Personen teil

Name, Vorname: 

Institution/Schule: 

Straße: 

PLZ / Ort: 

Telefon: 

E-Mail: 

 Datum Unterschrift

6. Rheinland-Pfalz-Symposium

Frühgeborene und Schule
– ermutigt oder ausgebremst?

Samstag, 14.11.2015

Ludwig-Eckes-Festhalle 
Nieder-Olm bei Mainz

Landesverband 

„Früh- und Risikogeborene  
Kinder Rheinland-Pfalz“ e. V. 

WEr sind Wir?
Wir sind . . .

 f ein Zusammenschluss von Elterninitiativen, Fördervereinen, 
Gruppen und Einzelpersonen auf rein ehrenamtlicher Basis  
mit dem Ziel, die Versorgung von früh- und risikogeborenen 
Kindern sowie deren Familien in Rheinland-Pfalz zu verbes-
sern.

Wir wollen . . .
 f die Öffentlichkeit und die am Gesundheitswesen beteiligten 

Gruppen über die Situation von früh- und risikogeborenen 
Kindern aufklären.

 f Angehörige von früh- und risikogeborenen Kindern informie-
ren und beraten.

Wir informieren . . .
 f über Vereinsziele und -aktivitäten, Pressemeldungen, Kontakt-

adressen.
 f über Frühgeborene, Frühförderung, Nachsorge, Rehabilitation 

und Schule.
 f mit unseren Broschüren, unserem Buch „Frühgeborene und 

Schule“ und unseren Webseiten.

Landesverband  
„Früh- und Risikogeborene 
Kinder Rheinland-Pfalz“ e. V. 

▶ www.fruehgeborene-rlp.de   & 
▶ www.fruehgeborene-bildung.de
info@fruehgeborene-rlp.de

rEfErEntEnVErzEichnis

Schirmherrschaft
 f Reiß, Vera
Ministerin für Bildung, Wissenschaft, Weiterbildung und  
Kultur des Landes Rheinland-Pfalz, MBWWK 
Mittlere Bleiche 61, 55116 Mainz

Grußworte der Landesregierung:

 f Beckmann, Hans
Staatssekretär im Ministerium für Bildung, Wissenschaft,  
Weiterbildung und Kultur des Landes Rheinland-Pfalz, MBWWK 
Mittlere Bleiche 61, 55116 Mainz

Referentinnen und Referenten         (in alphabetischer Reihenfolge)

 f Delius, Andrea, Dr. Dipl.-Psych.
Zentrum für Kinderneurologie und Sozialpädiatrie 
Rheinhessen-Fachklinik Mainz 
Hartmühlenweg 2-4, 55122 Mainz

 f Hanke, Christel
stv. Vorsitzende des Bundesverbandes Legasthenie & Dyskalkulie e. V.  
Dambockstr. 72, 13503 Berlin

 f Laubenstein, Désirée, Prof. Dr.  
Universität Paderborn, Fakultät für Kulturwissenschaften,  
Institut für Erziehungswissenschaft 
Warburger Straße 100, 33098 Paderborn

 f Mähler, Claudia, Prof. Dr.
Universität Hildesheim, Institut für Psychologie 
Universitätsplatz 1, 31141 Hildesheim

anrEisE

Veranstaltungsort
Ludwig-Eckes-Festhalle 
Pariser Str. 155, 55268 Nieder-Olm

Anreise mit dem PKW
Autobahn A63, Autobahnausfahrt Nieder-Olm Süd, Richtung Nieder-
Olm, dann der Beschilderung „Schwimmbad/Ludwig-Eckes-Halle“ folgen. 
Eine Anfahrtsbeschreibung mit Möglichkeit zur Routenplanung finden 
Sie auch im Internet unter ▶ www.fruehgeborene-rlp.de

Parken
Kostenfreie Parkmöglichkeiten gibt es auf den angrenzenden Park-
plätzen „Am Schwimmbad“ und „Am Woog“.

Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln
Die Festhalle ist ca. 1 km vom Bahnhof Nieder-Olm entfernt. Mit der 
Buslinie 66 können Sie bis zur Haltestelle „Schulzentrum“ fahren  
(ca. 4 Gehminuten).

rEfErEntEnVErzEichnis

Referentinnen und Referenten
 f Rösch, Matthias
Landesbeauftragter für die Belange behindeter Menschen,  
Ministerium für Soziales, Arbeit, Gesundheit und Demografie  
des Landes Rheinland-Pfalz, MSAGD  
Bauhofstraße 9, 55116 Mainz

 f Schäfer, Cathrin, Dr. med. 
Zentrum für Kinderneurologie und Sozialpädiatrie 
Rheinhessen-Fachklinik Mainz 
Hartmühlenweg 2-4, 55122 Mainz

 f Scheer, David
Vorsitzender des Landesverbandes Sonderpädagogik  
Rheinland-Pfalz 
Prinz-Eugen-Straße 12, 76829 Landau

 f Weis, Roger, Dr. med.
Zentrum für Kinderneurologie und Sozialpädiatrie 
Rheinhessen-Fachklinik Mainz 
Hartmühlenweg 2-4, 55122 Mainz

 f Wirthl, Hans-Jürgen 
Vorsitzender 
LV „Früh- und Risikogeborene Kinder Rheinland-Pfalz“ e. V. 
Kiefernstraße 21 a, 55246 Mainz-Kostheim

Moderation

 f Stöhr, Sabine
Journalistin und Redakteurin beim SWR 
Am Fort Gonsenheim 139, 55122 Mainz


